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Liebe Leser des Gemeindeboten,

ich nehme in einer ruhigen Stunde mei-
ne Bibel zur Hand, lese hier etwas, lese 
dort etwas. Ich entdecke: „Siehe, das 
Reich Gottes ist mitten unter euch.“ (Lu-
kas 17, 21). Ein kühner Satz. 
Sie sagen vielleicht: „Wieder ein Beispiel 
dafür, dass die Bibel ein Buch von vor-
gestern ist. Wo ist bei mir das Reich Got-
tes? Ich lebe mein Leben Tag für Tag, 
gehe zur Schule, zur Arbeit, zum Studi-
um oder bin Rentner. Hier gibt es nichts 
Aufregendes, nichts Neues, nichts wirk-
lich Begeisterndes. Alltag.“ 
Liebe Leser, sind das Ihre Vorstellungen 
vom Reich Gottes? Etwas Aufregendes; 
etwas Neues; etwas mich Begeisterndes; 
etwas, was ganz anderes; etwas von dem 
ich sofort erzählen möchte? Haben Sie 
überhaupt eine Vorstellung vom Reich 
Gottes? Oder projizieren wir in den Be-
griff nicht vielmehr all das, was wir 
selbst nicht haben und uns doch in der 
Tiefe unseres Herzens wünschen? Ein 
erfülltes, ein glückliches, ein schmerz-
freies Leben, einen starken Glauben, 
eine tiefe Gemeinschaft mit Gott.
Wenige Kapitel zuvor erzählt Jesus das 
Gleichnis von der engen Pforte und der 
verschlossenen Tür (Lk 13, 22-30). Hinter 
der Tür scheint etwas Schönes, etwas 
Begehrenswertes zu sein. Viele wollen 
hinein. Aber die Tür ist eng. Es gibt den 
Hausherrn. Er verschließt die Tür ir-
gendwann. Aber die Menschen werden 
weiter daran klopfen und um Einlass 
bitten. Der Hausherr wird sie abweisen. 
Das ist hart! Die Menschen, die an die 
Tür klopfen, kennen den Hausherrn. Sie 
haben mit ihm gemeinsam die Mahlzei-

ten gehalten und seiner Rede zugehört. 
Es ist Jesus, der Mann aus Nazareth, der 
Prediger des Reiches Gottes. Er weiß, 
was hinter der Tür ist. 
Hinter der Tür wird ein fröhliches Fest 
gefeiert. Viele sind gekommen. Noch 
mehr wollen mitfeiern. Sie warten auf 
Einlass. Der, der das Fest feiert, ist Gott. 
Er feiert mit den Menschen. Aber sie fei-
ern nicht irgendein Fest, sondern ein 
Fest der vollendeten Gemeinschaft Got-
tes mit den Menschen. In diesem Fest-
saal gibt es keine Krankheit, keinen Tod, 
kein Leid, keinen Krieg, keine Leere und 
keine Sinnlosigkeit. 

Ist das nur Erwartung? Vertröstet die 
Kirche wieder einmal auf später?
Nein! Denn Jesus sagt: „Das Reich Got-
tes ist mitten unter euch.“ Luther über-
setzte wörtlich: „Das Reich Gottes ist in-
wendig in euch.“ 
Das Reich Gottes – das Leben hinter der 
Tür – ist Realität im Leben Jesu. In unse-
rer Gemeinde dürfen wir in der Ge-
meinschaft mit Jesus und in der Begeg-
nung untereinander die Kraft des 
Reiches Gottes spüren und erleben. 
Seien Sie herzlich eingeladen zu den 
Veranstaltungen unserer Gemeinde und 
bleiben Sie in den Tagen des Frühlings 
behütet.

Ihr Pfarrer Jens Schmiedchen.

Seniorengottesdienste mit 
Frühstück

Auf dem Bild können Sie eine „Wieder-
aufnahme in unsere Kirchgemeinde” se-
hen, geschehen im Seniorengottes-
dienst in Leuben mit Pfarrer Arnold. 
Immer am 2. Freitag im Monat, 9.30 Uhr  
sind auch Sie herzlich eingeladen – wir 
freuen uns auf Sie!      

Maria Krüger und Team

Arbeitseinsatz in Niedersedlitz
Sonnabend, 18. April, ab 9 Uhr

Wie immer gibt es genug zu tun für alle! 
Arbeitsgeräte können gern mitgebracht 
werden. 
Für einen kleinen Imbiss als Stärkung 
zwischendurch ist gesorgt.

Annemarie Henker

Leubener Gartenkreis sucht 
Maulwürfe

Wir kümmern uns mittwochs um die 
Pflege der Außenanlagen hinter dem 
Pfarrhaus in Leuben. Wenn Sie Lust ha-
ben, die bunte Gartenpracht mit uns zu 
gestalten, kommen Sie gerne vorbei. 

Ulrike Eltz

»Blütenlesen«
Autoren stellen sich vor
7. Mai, 19.30 Uhr in Niedersedlitz

Seit drei Jahren bin ich Mitglied der 
offenen Schreibgruppe der Zentral-
bibliothek. Einmal monatlich treffen 
sich Schreibbegeisterte. 
Unter Leitung von Elisa Kaiser entste-
hen Texte aller Gattungen. Kurz oder 
lang. Lustig, nachdenklich, märchen-
haft. Jeder Autor, jede Autorin hat eine 
ganz eigene Sprache. Erleben Sie das 
selbst! In einer Lesung geben wir Ihnen 
ein Einblick in unser Schaffen.
Der Eintritt ist frei – eine Kollekte zu-
gunsten des Gemeindezentrums Nie-
dersedlitz wird erbeten.

Ina Säuberlich

Abend der offenen Tür im 
Gemeindezentrum Niedersedlitz
Freitag, 10. April, 19.00 Uhr

Kennenlernen und Ankommen im Ge-
meindeteil Niedersedlitz für Neuzuge-
zogene, Engagierte und Interessierte:
Was findet in diesen Räumen statt? Was 
könnte mich interessieren? Was ist ge-
plant? Wo könnte ich mitwirken?

Annemarie Henker - Ortsausschuss Niedersedlitz

Der Kirchenvorstand trifft sich am 
17. April und am 20. Mai.

 Bitte reichen Sie Anträge spätestens 
zehn Tage vor der Sitzung ein.
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Niedersedlitz am Fahrkartenautomaten 
der DVB. Die S-Bahn bringt uns 
9.09 Uhr nach Heidenau. Dort steigen 
wir in den Zug nach Altenberg um. 
Nach unserer Wanderung können wir 
mit dem Bus oder dem Zug zurück nach 
Dresden fahren. Wer kein Deutschland-
ticket hat, benötigt sowohl für die Hin- 
als auch für die Rückfahrt eine Fahrkar-
te für den Verbundraum ( je 8,40 €, eine 
Tageskarte kostet 17,– €!). Diese kann 
schon zur Anfahrt genutzt werden, da 
sie 4 Stunden Gültigkeit hat. Es kann 
aber auch die Chance auf eine Klein-
gruppenfahrkarte für 42,80 € geben. 
Diese lohnt sich schon ab 3 Personen. .

Heike Koch

Endlich wieder Wandern!

Dieses Mal lade ich ausnahmsweise am 
Mittwoch, dem 15. April, alle Interessier-
ten zu einer Wanderung ein. Wir werden 
mit dem Zug nach Altenberg fahren und 
von dort über die vielleicht schon grü-
nenden Wiesen zum Geisingberg laufen, 
ihn einmal umrunden und anschlie-
ßend nach Altenberg zurückkehren. Die 
Tour beträgt ca. 7 km. Bitte packen Sie 
Verpflegung für den ganzen Tag in den 
Rucksack und denken Sie bitte an feste 
Schuhe, eventuelle Regenkleidung und 
eine Sitzunterlage. Gern können Sie 
auch Wanderstöcke mitbringen.
Wir treffen uns bis 9.00 Uhr am Bahnhof 

Neueröffnung »Blumenquirl« am 
Stephanusfriedhof in Zschachwitz

Wir freuen uns, dass wir eine neue 
Mieterin für unseren kleinen 
Blumenladen am Zschachwitzer 
Friedhof finden konnten. Anita Hänsel, 
mit familiären Wurzeln in Klein-
zschachwitz, bietet hochwertige und 
individuell gestaltete Floristik an für 
Trauerfeiern, Hochzeiten, Geburtstage 
und andere Anlässe. Am 8. Februar hat 
sie ihren »Blumenquirl« (https://
blumenquirl.de) eröffnet. 

Seniorenrüstzeit Embach
19. bis 26. September

Gemeinsam mit Klingenberg-Kreischa  
laden wir wieder zur Seniorenfreizeit 
nach Embach ein. Unter Leitung von 
Pfarrer Dr. Martin Beyer und Pfarrerin 
Claudia Knepper erwartet Sie eine 
Woche mit Ausflügen, Gemeinschaft 
und Andachten. Die Unterkunft erfolgt 
„wie immer” im Sporthotel Embach (DZ, 
EZ mit Zuschlag); ein Reisebus ab/an 
Laubegast, Leuben und Kreischa steht 
für alle Ausflüge zur Verfügung.
Der Preis beträgt ca. 770 Euro inklusive 
Fahrt, Unterkunft, Vollverpflegung und 
Ausflügen; der endgültige Betrag folgt.
Anmeldungen sind ab 1. März im 
Pfarramt Kreischa (03520 6/21345 oder 
kg.kreischa@evlks.de) möglich.

»Sitzen mit Charakter«
Stühle der Stephanuskirche werden 
aufgearbeitet

Das ganze letzte Jahr hat sich der Orts-
ausschuss Zschachwitz Zeit genommen, 
über die Erneuerung der Stühle in der 
Stephanuskirche nachzudenken. Schon 
zu Ostern 2025 hatte eine Umfrage an 
der Kirchentür ein klares Votum der 
Gottesdienstbesucher für den Erhalt 
und die Aufarbeitung der vorhandenen 
Stühle gesprochen gegen eine Neuan-
schaffung, die um ein Vielfaches teurer 
wäre. 

Nun sollen in diesem Jahr die ersten 
100 von 200 Stühlen aus den 50er Jah-
ren in einer Stuhlwerkstatt in Rabenau 
aufgearbeitet werden. Zusammen mit 
einer neuen Verbindung zwischen den 
Stühlen, Rutschbelägen und neuen 
Stuhlkissen rechnen wir mit 95 bis 100 
Euro pro Stuhl. Dafür benötigen wir 
4.000 Euro Spendengelder. Bitte unter-
stützen Sie den Erhalt unserer Stühle, 
auf dass wir noch lange sicher und gut 
auf ihnen sitzen können. 

Pfarrerin Claudia Knepper

Ein Schritt ins Wasser. 
Ein Ja fürs Leben.
Tauffest an der Elbe, 6. September 2026

„Da bin ich!“ – Am Sonntag, 6. Septem-
ber 2026, um 14 Uhr, findet das zweite 
große Elbe-Tauffest in Dresden auf dem 
Gelände der Dresdner Filmnächte statt. 
Wir laden alle ein, die sich unter freiem 
Himmel in der Elbe taufen lassen möch-
ten. Informationen und Anmeldung: 
https://kirche-dresden.de/tauffest/ oder 
direkt bei Pfarrerin Claudia Knepper.
Bereits am 1. September 2024 feierten 
die Dresdner Kirchen das erste Elbe-
Tauffest. 50 Menschen unterschiedli-
chen Alters wurden getauft; die Sonne 
trug dazu bei, dass das Elbwasser als er-
frischend empfunden wurde.
Die Taufmomente an der Elbe waren be-
wegend: Täuflinge, Eltern und Paten 
lachten, hielten sich an den Händen, 
auch Tränen flossen. Die Dresdner Sil-
houette mit vorbeiziehenden Schiffen 
bildete eine eindrucksvolle Kulisse.
Dank vieler engagierter Mitwirkender 
wurde es ein fröhliches Fest. Zur Live-
Musik wurde im Gottesdienst getanzt, 
zahlreiche Besucher:innen ließen sich 
segnen. Taufkerzen wurden stolz ge-
zeigt, Kuchen in Fischform geteilt. In 
heiterer Atmosphäre erlebten rund 
500 Menschen etwas vom „Da bin ich“ 
Gottes.
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125 Jahre Himmelfahrtskirche Leuben

Zu übersehen ist die Himmelfahrtskir-
che mit ihrem 75 Meter hohen Turm 
nicht – kein anderes Gebäude im Dresd-
ner Osten ist so hoch. Und so feiern wir 
dieses besondere Kirchweihjubiläum 
gleich mit einer ganzen Festwoche für 
die ganze Gemeinde und den Stadtteil.

Sonntag, 10. Mai
10 Uhr: Konfirmationsgottesdienst
17 Uhr: Musical „Himmelwärts – ein   
  Turm aus Licht“ (siehe Seite 15)

Montag, 11. Mai
19.30 Uhr:  Vortrag zur Gestaltung 
und Geschichte der Himmelfahrtskir-
che mit Dr. Schmidt

Dienstag, 12. Mai
18 Uhr mit open end: „church & chill“ 
Ein Abend zum Treffen und Reden bei 
dezenter Lounge-Musik, Getränken 
und farbig gestalteter Atmosphäre.

Mittwoch, 13. Mai
Offene Kirche und Einladung zur Di-
xie-Party nebenan im „Cultus“ 

Donnerstag, 14. Mai, Himmelfahrt
10 Uhr: Kirchweihgottesdienst 
Anschließend: Gemeindefest „So lange 
ihr da seid“, unter anderem mit Funk 
und Soul von Nils Parkinson mit Pfr. 
Groß am Schlagzeug.

Freitag, 15. Mai
19 Uhr: Abendmusik mit Kammerchor

Blick über den Tellerrand
»weltumspannend Glauben im 
Lutherischen Weltbund«
Montag, 13. April, 19.30 Uhr in der 
Scheune Leuben

Bettina Westfeld, die Präsidentin 
unserer Landessynode, wurde 2017 in 
Windhoek in den 48-köpfigen Rat des 
Lutherischen Weltbundes gewählt. Sie 
wird uns an diesem Abend zum Beispiel 
vom Besuch in Nigeria berichten, wo im 
letzten Jahr der 100. Jahrestag der 
lutherischen Kirche Nigerias gefeiert 
wurde. Sie erzählt davon, wie die 
weltweite Verbindung zu den 
christlichen Geschwistern dazu 
beitragen kann, die Hoffnung auf Gottes 
Wirken in unserer Welt wachzuhalten.

Ulrike Eltz

30 Jahre Christophoruskirche und 
Gemeindezentrum Laubegast

»Komm, bau ein Haus, das uns 
beschützt«

Bevor im Mai in Leuben die Glocken der 
Himmelfahrtskirche zum 125. Jubiläum 
läuten, laden wir ganz herzlich zum 
beachtlichen 30-jährigen nach Laube-
gast ein! 
Im Sinne des bekannten Liedes „Komm, 
bau ein Haus, das uns beschützt“ soll am 
Sonntag, dem 26. April, das Thema nicht 
nur Motto sein, sondern Wirklichkeit 
werden: 

„Lad viele Menschen ein ins Haus!“

Bringen Sie also Nachbarn, Verwandte, 
Freundinnen und Freunde mit, verabre-
den Sie sich zum runden Kirchweihfest!
Wir beginnen um 10 Uhr mit einem fest-
lichen Gottesdienst, den Kantorei und 
Posaunenchor mitgestalten werden. An-
schließend wird eine neue Kunstaus-
stellung eröffnet. Dann stärken wir uns 
bei einem hoffentlich vielfältigen 
Brunch – bringen Sie dazu gern etwas 
Schönes mit.

Zum fröhlichen Abschluss wird es ein 
Märchenspiel geben, wie schon vor 
30 Jahren. Ob es wieder die Geschichte 
vom Katzenhaus sein wird? Lassen Sie 
sich überraschen! Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Volker Janetzko, Ortsausschuss Laubegast

Neue Ausstellung in der Galerie 
KirchGang in Laubegast
Sonntag, 26. April 

Im Rahmen des diesjährigen Laubegaster 
Kirchweihfestes zum Sonntag Jubilate 
wird am 26. April 2026 wieder eine neue 
Ausstellung eröffnet. 

Malschendorfer Blick

Gezeigt werden Radierungen und Colla-
grafien (ein spezielles künstlerisches 
Druckverfahren) von Matthias Glaser
(London). 
Der Künstler wird zur Vernissage im An-
schluss an den Festgottesdienst im Lau-
begaster Gemeindezentrum anwesend 
sein und eine Einführung in sein Werk 
und seine Ausstellung geben.

Familie Glaser
Ulrich und Dr. Ute Paul für den Kirchbauverein 

Laubegast

Wir würden uns freuen, wenn wir in der
Festwoche – vor allem auch beim Ge-
meindefest – Unterstützung bekom-
men. Das Vorbereitungstreffen findet 
am 8. April, 19 Uhr, in der Scheune in 
Leuben statt. Selbstverständlich dürfen 
Sie uns aber auch gern schon eher an-
sprechen oder mir eine E-Mail an tho-
mas.kowtsch@evlks.de senden!
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* Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags be-
schlossenen Haushaltes. Die Veranstaltung 
findet in Kooperation mit der Evangelischen 
Erwachsenenbildung (EEB) Sachsen statt.

Gemeindekreise und Treffpunkte

Besuchsdienst
 Donnerstag, 23. April, 15 Uhr
 in Laubegast
 Dienstag, 5. Mai, 16 Uhr
 in Zschachwitz
 Mittwoch, 27. Mai, 18 Uhr

in Leuben
Bibelgespräch
  Mittwoch, 1. April und 6. Mai,

10 Uhr in Leuben
Mittwoch, 22. April und 
27. Mai, 10 Uhr in Niedersedlitz

Bibelsalon 
 Mittwoch, 29. April und 27. Mai, jeweils

17.30 Uhr im Gemeindehaus Zschach-
witz

Freitag ab 30 
 Freitag, 17. April: Literatur und Musik
Gesprächskreis
 Dienstag, 14. April und 12. Mai, 

19.30 Uhr in Niedersedlitz
Männerrunde Zschachwitz 
 jeden 3. Dienstag 19.30 Uhr
Meditatives Tanzen
 Donnerstag, 9. und 23. April sowie 

14. und 28. Mai, 18 Uhr in Laubegast
Offene Frauenrunde
 Donnerstag, 23. April und 

28. Mai, 19.30 Uhr in Zschachwitz
Gartenkreis Leuben
 Mittwoch, 1., 16. und 29. April sowie

6. und 20. Mai, jeweils 16 Uhr

Senioren

Frauenrunde in Zschachwitz
Montag, 13. April und 4. Mai, 
jeweils 17.30 Uhr

Kaffeeklatsch 
 Mittwoch, 1. April und 6. Mai,

jeweils 14.30 Uhr im Gemeindesaal
Leuben

Offener Kirchentreff am Mittag
 Freitag, 24. April und 22. Mai, 

jeweils 12 Uhr in der Scheune Leuben
 Bitte vorher anmelden! (Tel. 2525288)
Seniorenfrühstück mit Andacht 
 Freitag 10. April, 9.30 Uhr in der

Scheune Leuben
Seniorennachmittag
 Letzter Mittwoch im Monat, jeweils 

14 Uhr in Laubegast
Im April ausnahmsweise bereits am 22. April.

Gruppenstunde im Cultus Leuben
Donnerstag, 2. April und 7. Mai,
jeweils 16.30 Uhr im Café Luby

Offene Kirchen

Offene Himmelfahrtskirche 
Ab Ostern wieder Montag bis 
Donnerstag, 17 bis 18 Uhr

Offene Stephanuskirche
Radwegekirche: täglich 8 bis 18 Uhr 

Kinder und Familien

Kindergruppen (außerhalb der Ferien)

in Laubegast: 
 Klasse 1-6, mittwochs, 16 Uhr
in Niedersedlitz: 
 Klasse 1-6, dienstags, 16 Uhr
in Zschachwitz: 
 Klassen 1 u. 2, montags, 16 Uhr
 Klassen 3 u. 4, montags, 15 Uhr
Teenie-Treff*
 Klasse 5-7, freitags, 16 Uhr in Zschachwitz
Kindersamstag Leuben
 Samstag, 25. April und 30. Mai,

9 Uhr in der Scheune
Krabbelgruppe in Niedersedlitz
 donnerstags, 9.30 Uhr
Krabbelgruppe in Zschachwitz

mittwochs, 9.30 Uhr
Jungschar

Sonnabend, 9. Mai,  10 Uhr in
Zschachwitz

Konfirmanden und Jugendliche

Konfirmation
 Stellprobe: 8. Mai, 17 Uhr
 Konfi-Gottesdienst: 10. Mai, 10 Uhr
Junge Gemeinde* (außerhalb der Ferien)
 freitags, 19.30 Uhr in Laubegast

Singen und Musizieren

Flötenkreis (Erwachsene)
 mittwochs, 16.30 Uhr
 im Gemeindezentrum Laubegast
Hagios-Liederabend
 Mittwoch, 29. April und 20. Mai, 19 Uhr im

Gemeindezentrum Niedersedlitz

Kantorei Laubegast-Zschachwitz
 mittwochs, 19.30 Uhr, in Zschachwitz
Kantorei Leuben 
 donnerstags, 19.30 Uhr
 in der Scheune Leuben 

Kinderchor* (außerhalb der Ferien)
 donnerstags, 17 Uhr
 in der Scheune Leuben
Kurrende* (außerhalb der Ferien)
 mittwochs, 16.15 Uhr
 im Gemeindehaus Zschachwitz

Posaunenchor Leuben
 dienstags, 19.30 Uhr
 in der Scheune Leuben
Posaunenchor Niedersedlitz 
 montags, 18 Uhr
 im Gemeindezentrum Niedersedlitz
Posaunenchor Zschachwitz
 donnerstags, 19.30 Uhr
 im Gemeindehaus Zschachwitz

Bildnachweise: Titelbild  - Jens Schmiedchen, S. 2 - Jens Schmiedchen, S. 3 - W. Krüger, S. 4 - I. Säuberlich , 
S.5 l - T. Kowtsch, S. 5 r - Kirchenbezirke Dresden S. 6 - M. Glaser, S. 7 - LWF/Albin Hillert, S. 16 - H. Meisel, 

S. 17 l - Florian Neuner/pfarrbriefservice.de, S. 18 - C. Knepper, 
alle anderen Fotos: pixabay.de
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Abendmahl   mit Kindergottesdienst / besonders familienfreundlich           Posaunenchor   Chor/besondere Kirchenmusik    Kirchencafé / Frühstück

2. April – Gründonnerstag

26. April – Jubilate

19. April – Miserikordias Domini

Gruna 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation
Pfarrer C. Arnold und 
Gemeindepädagoge J. Roch

Laubegast 10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest 
Pfarrer Friedemann Groß

Zschachwitz 10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Jens Schmiedchen

Seidnitz 10.00 Uhr Gottesdienst mit ev. Musizierschule
Pfarrer Christoph Arnold

Leuben 14.00 Uhr Gottesdienst zur Einführung von 
Pfarrer Jens Schmiedchen

17. April

18. April

12. April – Quasimodogeniti

10. April

6. April – Ostermontag

Zschachwitz 17.00 Uhr Abendandacht mit Gebet um Heilung
Pfarrerin Claudia Knepper

Gruna 19.00 Uhr FeierAbend-Andacht
Andachtsteam mit Gast André Schmidt

Zschachwitz
Johnsdorfer Str.

9.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum
Pfarrerin Claudia Knepper

Gruna 10.00 Uhr Gottesdienst mit Spontanchor
Pfarrer Jens Schmiedchen

Laubegast 10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Christoph Arnold

Niedersedlitz 10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Claudia Knepper

Leuben 9.30 Uhr Andacht mit Frühstück
F. und M. Krüger

Laubegast 10.00 Uhr Regionalgottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Seidnitz 17.30 Uhr Passionsandacht 
Ursula u. Frank Richter u. Team

Laubegast 18.00 Uhr Tischabendmahl
Pfarrer Friedemann Groß

Niedersedlitz 18.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Jens Schmiedchen

Zschachwitz 18.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Gruna 19.30 Uhr Tischabendmahl
Pfarrer Christoph Arnold

4. April – Karsamstag

3. April – Karfreitag

5. April – Ostersonntag

Laubegast 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Gemeindepädagogen H. Meisel u. J. Roch

Seidnitz 05.30 Uhr Ostermette mit Erwachsenentaufe 
Pfarrer Friedemann Groß

Leuben 06.00 Uhr Ostermette
Team Ostermette

Zschachwitz 07.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof
Pfarrerin Claudia Knepper

Zschachwitz 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Leuben 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Jens Schmiedchen

Niedersedlitz 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Gruna 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Laubegast 10.00 Uhr Familienkreuzweg
Gemeindepädaoginnen H. Koch u. H. Meisel 

Gruna 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Zschachwitz 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kantorei
Pfarrerin Claudia Knepper

Leuben 15.00 Uhr Musik zur Sterbestunde Christi
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Weitere Gottesdienste und Andachten

Seniorenheim Berthold-Haupt-Str. 28
Donnerstag, 2. April und 
7. Mai, jeweils 10 Uhr

Seniorenresidenz Alte Mälzerei,
Berthold-Haupt-Str. 83
 Mittwoch, 29. April,
 10.00 Uhr

Osterfrühstück in Leuben

Nach dem Mut zur Lücke in den letzten 
Jahren wurde von verschiedenen Seiten 
gefragt, ob es nicht doch wieder nach 
der Ostermette ein kleines Osterfrüh-
stück geben kann. Für die, auf die zu 
Hause niemand wartet. Für alle, die Lust 
auf ein wenig Osterlachen haben. Und 

natürlich auch für diejenigen, die vor 
dem Ostergottesdienst nicht erst nach 
Hause fahren wollen.
Für Kaffee, Brötchen und etwas Auf-
strich ist gesorgt. 
Wer noch etwas beitragen (oder mit 
räumen helfen) möchte, darf sich gern 
unter sylke@kowtsch.de melden.

Friedensgebete
 dienstags, 18 Uhr in Laubegast

Donnerstag, 9. und 23. April sowie 
28. Mai, jeweils 18 Uhr 
in Niedersedlitz

3. Mai – Kantate

25. Mai – Pfingstmontag

29. Mai

31. Mai – Trinitatis

Gruna 10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
Pfarrer Christoph Arnold

Niedersedlitz 10.00 Uhr Gottesdienst 
Lektoren Carola u. Jürgen Dohndorf

Zschachwitz 10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
Pfarrerin Claudia Knepper

Laubegast 10.30 Uhr Kleinkindgottesdienst
Pfarrer Markus Beulich

Zschachwitz
Kath. Kirche

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Pfr. Michael Gehrke u. Pfrn. Claudia Knepper 

Seidnitz 18.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Zschachwitz 17.00 Uhr Abendandacht mit Gebet um Heilung 
Pfarrerin Claudia Knepper 

Abendmahl   mit Kindergottesdienst / besonders familienfreundlich           Posaunenchor   Chor/besondere Kirchenmusik    Kirchencafé / Frühstück

Leuben 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kantatenprojekt
Pfarrer Jens Schmiedchen

Niedersedlitz 10.00 Uhr Gottesdienst mit Frühlingsmusik
Pfarrer i. R.  Reinhard Maack

Seidnitz 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kantorei
Lektorin Maja Dippe

8. Mai

9. Mai

10. Mai – Rogate

14. Mai – Christi Himmelfahrt

17. Mai – Exaudi

24. Mai – Pfingstsonntag

Zschachwitz 9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Claudia Knepper

Niedersedlitz 9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Friedemann Groß

Gruna 10.00 Uhr Gottesdienst mit Spontanchor
Pfarrer Christoph Arnold

Laubegast 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Leuben 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Leuben 9.30 Uhr Seniorengottesdienst mit Frühstück
Pfarrer Christoph Arnold

Gruna 10.00 Uhr Familienkirche mit Kurrende
Gemeindepädaoginnen H. Koch u. H. Meisel

Leuben 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation
Pfr. C. Arnold, Pfrn. C. Knepper, GemPäd. J. Roch

Zschachwitz 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Leuben 10.00 Uhr Gottesdienst zum 125-jährigen Kirchweihfest
Pfarrer Jens Schmiedchen

Laubegast 10.00 Uhr Regionalgottesdienst
Pfarrer Jens Schmiedchen

Zschachwitz
Johnsdorfer Str.

9.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum
Pfarrerin Claudia Knepper
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Messe modale 
Gründonnerstag, 18 Uhr in Laubegast

Am Gründonnerstag, dem 2. April, er-
klingen im Gottesdienst um 18.00 Uhr in 
Laubegast Sätze aus Jehan Alains „Messe 
modale“. Diese Messe für zwei Singstim-
men, Flöte und Orgel verbindet alte und 
neue musikalische Elemente zu einem 
außergewöhnlichen Klangerlebnis. Es 
musizieren Studierende der Hochschule 
für Musik Dresden unter der Leitung 
von Kantor Paul Ehrmann-Antesberger.

Haydns Schöpfung
Projektsänger/innen gesucht:

Am 3. Oktober führt die Kantorei Leu-
ben in der Himmelfahrtskirche Joseph 
Haydns Oratorium „Die Schöpfung“ auf. 
Wer bei diesem außergewöhnlichen 
Projekt dabei sein will, ist herzlich ein-
geladen! Die Proben dazu starten ab 
dem 16. April, immer donnerstags 
19.30 Uhr bis 21 Uhr in der Scheune in 
Leuben. Nähere Informationen bei Kan-
tor Paul Ehrmann-Antesberger.

Musik zur Sterbestunde Christi
Karfreitag, 15 Uhr, Himmelfahrtskirche

Zur Sterbestunde Jesu Christi am Kar-
freitag um 15 Uhr wird in der Himmel-
fahrtskirche eine neukonzipierte „Jo-
hannespassion“ uraufgeführt. Diese 
Passion verbindet Stücke aus G. F. Hän-
dels „Messias“ mit Chorälen und wird 
durch Melodram-Sätze (gesprochener 
Text, der musikalisch begleitet wird) zu 
einem großen Ganzen. Es musizieren 
die Kantoreien Leuben und Gruna-Seid-
nitz zusammen mit einem Projektor-
chester aus Gemeindemitgliedern unter 
der Leitung der Kantoren Paul Ehr-
mann-Antesberger und Hermann Beste.
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte 
wird gebeten.

Himmelwärts – ein Turm aus Licht
Sonntag, 10. Mai, 17 Uhr in Leuben

Die Festwoche zum 125-jährigen Jubilä-
um der Himmelfahrtskirche wird mit ei-
nem eigens komponierten Musical er-
öffnet. Neben der 
Kantorei Leuben und 
den Kurrenden aus 
Dresden-Ost wirken 
Schauspieler:innen 
aus der Gemeinde, 
zwei Solist:innen so-
wie ein kleines En-
semble mit. Die musi-
kalische Leitung liegt 
bei Kantor Paul Ehr-
mann-Antesberger.
Wir schreiben das Jahr 
1897: Der zehnjährige 
Carl und die sech-
zehnjährige Frieda haben früh ihre El-
tern verloren und leben bei Verwandten 
auf einem Bauernhof im Dresdner Os-
ten. Viel ist ihnen nicht geblieben – 
doch der Glaube an das Gute im Men-
schen und an einen Gott, der Hoffnung 
schenkt, verbindet die Geschwister. Sie 
erleben eine zerrissene Gemeinde und 
eine Kirche, die aus allen Nähten platzt, 
bis schließlich der Bau einer neuen Kir-
che beschlossen wird. Die „alte“ Kirche 
ist ihnen Zuflucht; für Carl, der Architekt 
werden will, und Frieda mit ihrem 
Traum vom Sängerinnenleben steht viel 
auf dem Spiel – besonders, als Onkel 
und Tante sie vom Hof weisen.
Mit dem Bau der neuen Kirche wächst 
auch für die Kinder eine zweite Heimat. 
Die Gemeinde trägt sie, und am Ende 
wird die Kirche feierlich geweiht. Im 

Frühlingsmusik in Niedersedlitz
Sonntag, 3. Mai, nach dem Gottesdienst

Der Niedersedlitzer Posaunenchor lädt 
zu seiner traditionellen Frühlingsmusik 
am Sonntag, dem 3. Mai im Anschluss an 
den Gottesdienst ein. 
Bei geeignetem Wetter musiziert der Po-
saunenchor im Garten des Gemeinde-
zentrums, bei ungeeigneter Witterung im 
Gemeindezentrum. Es erklingen Lieder 
und Stücke verschiedener Komponisten 
aus unterschiedlichen Epochen.
Singen Sie mit, hören Sie mit und genie-
ßen Sie die Gemeinschaft.

Mitsingprojekt zum Sonntag Kantate

Zum Sonntag Kantate (3. Mai, 10 Uhr) er-
klingt Bachs Kantate „Wo gehest du hin?“, 
BWV 166, in der Himmelfahrtskirche. 
Zum Mitsingen sind alle eingeladen, die 
Spaß und Lust am Singen haben! Geprobt 
wird am 23. und 30. April jeweils von 
19.30 Uhr bis 21 Uhr während der Kanto-
reiprobe in Leuben. Nähere Informatio-
nen und Anmeldung bei Kantor Paul Ehr-
mann-Antesberger (Kontakt siehe letzte 
Umschlagseite). Abendmusik in Leuben

Freitag, 15. Mai, 19.00 Uhr

Zum Abschluss der Jubiläumswoche la-
den wir zur Abendmusik am Freitag, dem 
15. Mai um 19 Uhr in die Himmelfahrts-
kirche ein. Der Remigius Kammerchor 
Nagold wird unter der Leitung von Paul 
Ehrmann-Antesberger ein frühsommer-
liches Programm mit Chorliedern und 
Motetten aus England und Deutschland 
präsentieren. Im Mittelpunkt des Kon-
zerts steht John Rutters Volksliedzyklus 
„The Sprig of Thyme“ (Der Thymianzweig). 
Der Eintritt ist wie gewohnt frei.

MUSIK  

großen Finale heißt es: „Die Liebe Gottes 
lässt uns sehn: die Zeit wird weitergehn! 
Doch was aus Gottes Hand entspringt, 
hat ewiglich Bestand.“ Der Turm aus 
Licht ragt himmelwärts – und die neue 
Kirche bleibt über Generationen ein Ort 
des Betens, Singens und Hoffens.
Der Eintritt ist frei, um Kollekte wird ge-
beten.
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Familienkreuzweg
Karfreitag, 3. April, 10 Uhr, Laubegast

Wir laden Familien herzlich ein, ge-
meinsam den Kreuzweg Jesu zu gehen.
Zu Beginn versammeln wir uns zu ei-
nem gemeinsamen Auftakt und stim-
men uns auf das Geschehen des Karfrei-
tags ein – auf den Weg Jesu, der von 
Leid, Hingabe und Liebe geprägt ist. An-
schließend sind die Familien eingela-
den, in ihrem eigenen Tempo verschie-
dene Stationen zu begehen und zu 
erleben.
An diesen Stationen wird die Geschichte 
des Kreuzwegs mit allen Sinnen erfahr-
bar: durch Bilder, kreative Elemente 
und Zeiten der Stille und des Nachden-
kens. Die biblischen Ereignisse werden 
dabei mit unserem eigenen Leben ver-
bunden – mit Erfahrungen von Leid, 
Trost und Hoffnung.
Die letzte Station richtet den Blick be-
reits auf das Ostergeheimnis und 
schenkt Zuversicht, Hoffnung und neue 
Kraft.

Familienkirche in Gruna
Sonntag, 10. Mai, 10 Uhr

Am 10. Mai feiern wir wieder diesen be-
sonderen Gottesdienst, der mit einer 
Dauer von etwa 30 Minuten besonders 
Familien mit jüngeren Kindern im Blick 
hat. Die Familienkirche wird von Frauen 
aus Dresden-Ost und Gruna-Seidnitz 
vorbereitet und wandert durch die Kir-
chen unserer Region. Dieses Mal sind 
wir in der Thomaskirche zu Gast.
Anstelle einer Predigt erleben wir eine 
biblische Geschichte, die lebendig und 
anschaulich erzählt wird. Lieder und Ak-
tionen laden Groß und Klein zum Mit-
machen ein.
Ein besonderes Highlight dieser Famili-
enkirche: Die Kurrende wird den Got-
tesdienst musikalisch gestalten.
Im Anschluss ist Zeit für Begegnung: Bei 
Saft und Keksen können wir miteinan-
der ins Gespräch kommen, spielen und 
Gemeinschaft genießen. 
Kommt und feiert mit – wir freuen uns 
auf euch! 

Heike Koch und Heike Meisel

Rückblick Kindererlebnistage

Vielen Dank für eure Briefe! Wir freuen 
uns, dass euch die Woche auch so gut 
gefallen hat wie uns. Ihr wart eine tolle 
Gruppe! Und – ja – auch für nächstes 
Jahr sind die Kindererlebnistage schon 
fest eingeplant für die erste Winterferi-
enwoche. 

Heike Koch und Heike Meisel

»Hallo liebe Gemeindemitglieder,
wir heißen M. und V. und waren bei den 
Erlebnistagen. Wir stellen euch jetzt 
kurz vor, wie diese Woche gelaufen ist.
Am Montag sind wir angekommen und 
haben uns kennengelernt, etwas gebas-
telt und Kekse gebacken. Am Dienstag 
waren wir im Verkehrsmuseum zu einer 
Führung der vier Elemente. Mittwoch 
waren wir im Palitzsch Museum und ha-
ben etwas über Sternzeichen erfahren 
und nachmittags einen Film geguckt. 
Donnerstag haben wir gebastelt. Am 
Freitag fand nachmittags ein Gottes-
dienst mit Eltern statt. Außerdem hatten 
wir viel Zeit zum Spielen. Das Außenge-
lände bietet außerdem viel Platz und 
Freiraum für größere Spiele. 
Die anderen Kinder hatten viel Spaß 
und waren sehr gut gelaunt.
Liebe Grüße, M. und V«

»Es war sehr schön hir. Wir haben gans 
viel gemacht. Genau wie ich es mir for-
gestelt habe. Aber es gab auch ein par 
stellen wo ich nicht wusste was wir ma-
chen sollten und im Verkersmuseum 
war es sugar ein bischen langweilich. 
Aber trotzdem hat es richtich spaß ge-
macht und ich will fersuchen nästes Jahr 
wieder zu kommen wenn es da noch so 
etwas gibt.  H.«



»Gemeinsam gewachsen«
Konfirmation 2026

Ein Jahr lang haben wir die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden aus unserem 
Schwesterkirchverhältnis erstmalig ge-
meinsam begleitet: wir waren zusam-
men auf 3 Rüstzeiten, haben an 6 Kon-
fisamstagen über Fragen des Glaubens 
und des Lebens nachgedacht; die Konfis 

Gruna: 
Laubegast:
Leuben:
Niedersedlitz:
Zschachwitz: 
Seidnitz/Dobritz:
Andere Orte: 

Pfarrerin Claudia Knepper
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Pfarramt und Gemeindebüro Leuben
Altleuben 13, 01257 Dresden 
Di: 10 bis 12 Uhr u. 14 bis 17 Uhr
Do: 9 bis 12 Uhr, Fr: 9 bis 12 Uhr
Tel.: 0351 2031647 
E-Mail: kg.dresden-ost@evlks.de
Gemeindebüro Laubegast
Hermann-Seidel-Straße 3, 01279 Dresden
Do: 15 bis 17 Uhr, Tel. 0351 2515332
Gemeindebüro Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 14 bis 18 Uhr, Do: 9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039234

Friedhofsverwaltung Leuben
Altleuben 13, 01257 Dresden
Di: 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Fr: 9 bis 12 Uhr
sowie nach telefonischer Voranmeldung
Tel.: 0351 2027752, Fax: 0351 2030004
E-Mail: friedhof.dd_leuben@evlks.de
Friedhofsverwalter Tony Bolus
Mo bis Fr: 7 bis 15 Uhr vor Ort
Tel. 0351 2039212 

Friedhofsverwaltung Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 14 bis 18 Uhr, Do:  9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039236, Fax: 0351 2039235
E-Mail: friedhof.dd_zschachwitz@evlks.de
Stellv. Friedhofsverwalter Thomas Brodkorb
Tel. 0351 2038221

Himmelfahrtskirche Leuben
Altleuben 15, 01257 Dresden
Christophoruskirche Laubegast
Hermann-Seidel-Str. 3, 01279 Dresden
Gemeindezentrum Niedersedlitz 
Pfarrer-Schneider-Str. 7, 01257 Dresden
Stephanuskirche Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden

Pfarrer Christoph Arnold
Seelsorgebezirke Gruna und Laubegast
Tel. 0351 79990817 oder 0151 25844005
christoph.arnold@evlks.de

Pfarrer Friedemann Groß
Seelsorgebezirk Seidnitz
Tel.: 0351 259 81 84, 0176 80 02 14 77
friedemann.gross@evlks.de

Pfarrerin Claudia Knepper
Seelsorgebezirke Zschachwitz und Niedersedlitz
Tel. 0160 90524410
claudia.knepper@evlks.de

Pfarrer Jens Schmiedchen
Pfarramtsleiter sowie Seelsorgebezirk Leuben
Tel. 0171 8124126
jens.schmiedchen@evlks.de

Kantor Paul Ehrmann-Antesberger
Tel. 0160 94952004
paul.ehrmann@evlks.de

Kantor Hermann Beste
Tel. 0151 15563364
hermann.beste@evlks.de

Kantor Johannes Matern
Tel. 0152 23471544
johannes.matern@evlks.de

Gemeindepädagogin Heike Koch 
Tel. 0351 4759054, heike.koch@evlks.de
Gemeindepädagogin Heike Meisel
Tel. 0170 2462948, heike.meisel@evlks.de
Gemeindepädagoge Jonas Roch 
Tel. 0160 94688137, jonas.roch@evlks.de

Anmeldung zum Gemeinde-Newsletter
www.kirche-dresden-ost.de/newsletter

EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE DRESDEN-OST


